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Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen , die Pfandeinträge und die

Pfandſtriche im Jahr 1900 .

( Vergl . Band XVII , Jahrgang 1900 , Nr . 11, S. 147 . )

1. Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen .

Seit einer Reihe von Jahren nimmt erfreulicherweiſe die Zahl der Zwangsvollſtreckungen
ſtändig ab ; ihren niederſten Stand hat fie im Jahr 1898 mit 458 Fällen erreicht . Im Jahr 1899
iſt ſie auf 488 geſtiegen , im Jahr 1900 wieder zurück auf 476 gefallen .

Infolge der Abnahme der Zwangsvollſtreckungen im Laufe des Jahrzehnts iſt auch der
Durchſchnitt von 649 im Jahr 1899 auf 616 im Jahr 1900 zurückgegangen ; das Jahr 1900
mit 476 Fällen bleibt um 22 , / unter dieſem Durchſchnitt .

Die Ergebniſſe der Erhebung über die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen vom Jahr 1900
find in den nachſtehenden Tabellen 1 und 2, wie in den Vorjahren dargeſtellt .

Von den 476 Zwangsverkäufen wurden 396 oder 83,2 % auf Grund richterlicher
Verfügung durchgeführt ; 80 Zwangsveräußerungen ( 16,8 / ) erledigten ſich während eines
Konkurſes des Schuldners . Von der Geſammtzahl betrafen 147 Fälle ( 30,9 ) nur Gebäude ,
146 ( 80,7 %) mur Gelände , 188 ( 38,4 ) gemifýten Beſitz und zwar durchweg Land -
wirthſchaftliche Anweſen ( Gebäude mit landwirthſchaftlich genutztem Gelände) . Wie in
den Vorjahren ſo war auch im Berichtsjahr der Prozentſatz der zwangsveräußerten größeren
landwirthſchaftlichen Anweſen , Haus und Hof und landwirthſchaftlich angebautes Gelände von
mindeſtens 3 ha, ſehr gering. Er erreichte nur 16,4 % dieſer Fälle oder 6,3 / ſämmtlicher Zwangs⸗
veräußerungen .

Die Zahl der Fälle , in denen nur Gelände veräußert wurde , hat ſich gegenüber dem Vorjahr
um die gleiche Zahl verringert , wie die Geſammtzahl der Zwangsvollſtreckungsfälle ; die Zahl der
Verſteigerungen reiner Gebäude hat um ebenſo viele Fälle zugenommen , als jene der gemiſchten
Beſitze abgenommen hat .

Von den außer Beſitz geſetzten Eigenthümern waren dem Berufe nach: Laudwirthe 132

(27,1 ° ), Gewerbetreibende 313 (65,8 ? ), Landmwirthe und Gewerbetreibende 18 ( 3,8 %), fonftige
Berufsthätige bezw. Berufloſe 13 ( 2,20 ) . Der Mitheil der QLandwirthe Hat fih Hierna wieder

verringert , ebenſo jener der zuletzt genannten Berufsart , während insbeſondere der Antheil der

Gewerbetreibenden zugenommen hat.

Von den Beſitzern der landwirthſchaftlichen Anweſen waren 72 ( 39,3/ ) Land⸗

wirthe, 96 ( 52, / Gewerbetreibende , 19 ( 7, % Landwirthe und Gewerbetreibendeund 2 ( 1,1 %)
ſonſtigen Berufs . Der prozentuale Antheil der Gewerbetreibenden hat wieder eine kleine Steigerung
erfahren , ebenſo hat der Autheil der Landwirthſchaft⸗ und Gewerbetreibenden unerheblich zugenommen ,
während der Antheil der Landwirthe beinahe gleich geblieben , jener der ſonſtigen Berufsthätigen
aber in gleichem Maße abgenommen hat .

Die 10 größeren Städte Badens nehmen an den Zwangsveräußerungen mit 838 Fällen theil
gegen 88 im Vorjahre ; darunter befinden ſich 78 Gewerbetreibende , 2 Landwirthe und 3ſonſtige
Berufsthätige .-i Ne

i (Fortſetzung des Textes auf Seite 170. )
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Noch: Tabelle 1.

Nr . 7.

Noch: 1. Liegenſchaftliche Zwangsveräußerungen 1900 .
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1) Wig aum Jahr 1896 ſind die Landwirthſchaft und Gewerbe nebeneinander betreibenden Perſonen unter deren Hauptberuf gezählt,
Mfo in Epalte 3 und 4 eingerechnet.
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id.T Geſammtlͤche der landwirthſchaftlichen Betriebe , bei welchen ſowohl eigenes Land, als auch Pachtland , Allmendfeld ꝛc. eingerechnet ift.

1) Bor dem Jahr 1896 wurden die Landwirthſchaft und Gewerbe zugleich betreibenden Perſonen nach deren Hauptberuf entziffert , ſind alſo wii

168 NrsiT .
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(Fortſetzung des Textes von Seite 165. )

Die Art der zwangsveräußerten Liegenſchaften und der Beruf ihrer Beſitzer

iſt nachfolgend zur Darſtellung gebracht . Darnach entfielen Zwangsveräußerungen
Haus Gelände

F i Haus | Í b ohne unb
auf

Wi 0 nur nur und |
ohne wu $

Ganzen lo Haus Gelände Gelände
| aiy ai

LAnNDWIDE. ea a 132 27,7 11 50 7¹ É 121

ener o DAE aan rpe 313 65,8 133 83 97 230 180

Landwirthſchaft und Gewerbe zuglei Be - | |
tibenDe iaia POME l i biia 18 3,8 | l 4 Uid 14 17

NOGE Eome o SAe rte i aa E 13 2 Ti | 2 9 Di 4 11

Zuſammen . 476 100,0 147 146 183 |
330 - 829

in ½% — 80 30,7 — 38, » |+, 69,3 69,1 .

Die Zahl der in den 330 Fällen verkauften Gebäude betrug 440 ; bet den reinen Gebäude⸗

verkäufen ( Gebäude ohne Gelände ) wurden in 147 Fällen 196 Gebäude verkauft . Unter der

Geſammtzahl befanden ſich 353 Wohngebäude , 33 gewerbliche Anlagen und 54 landwirth⸗

ſchaftliche Wirthſchaftsgebäude . In den 10 größeren Städten kamen 85 Wohngebäude , 12 gewerb⸗

liche Anlagen und 1 landwirthſchaftliches Wirthſchaftsgebäude zum Verkauf .

Bei den 329 Geländeverkäufen handelte es ſich faſt durchweg um landwirthſchaftlich ange —

baute Flächen einſchließlich ſonſtiger Kulturarten ; in 10 Fällen ſind nur Wald , Bauplätze , Wege uſw.

zur Veräußerung gelangt .
Die Geſammtfläche des veräußerten Geländes hat im Berichtsjahre abgenommen ; ſie

beträgt 460,65 ha gegen 547,10 ha im Jahr 1899 . . Bon den 460,65 ha waren 408,15 ha land -

wirthſchaftlich genützt ( 320,26 ha als Ader - und Gartenland , 13,s ha als Weinberg , 74,81 ha

als Wieſen ) , der Neft mit 52,50 ha entfiel auf Wald , Weide , Bauplätze , Oed - und Unland . Mit

dieſen Zahlen bleibt das Jahr 1900 bedeutend unter dem Jahrzehntsdurchſchnitt , der für das land⸗

wirthſchaftlich angebaute Gelände auf 702,37 ha , für das zwangsveräußerte Gelände überhaupt
auf 893,42 ha ermittelt ift.

Die Größe des im Einzelfall veräußerten landwirthſchaftlichen Geländes iſt aus folgender

Zuſammenſtellung erſichtlich :

Einzelgröße Fälle | Fälle ceſammtfläche
ha überhaupt op | ohne Gaug mit aus | ha ofo

UET S I M, 286 89,7 | 183 108- i T07 RS 41,1
8 und meht . 338 10,s3 30 240,57 58,9

Zuſammen 319100,0136 183 408,15 100,0 .

In der Regel wird größeres landwirthſchaftliches Beſitzthum weit weniger von Zwangs⸗

verſteigerungen betroffen als der kleine Parzellenbeſitz . Der prozentuale Antheil dieſer Beſitzgrößen

an den Veräußerungsfällen und an den veräußerten Geſammtflächen iſt gegen das Vorjahr kaum

merklich geſtiegen ; er wurde im Jahr 1899 mit 10,0 bezw. 58,6 ermittelt .

Von der geſammten im Einzelbeſitz befindlichen landwirthſchaftlichen Anbaufläche des Groß⸗

herzogthums , die nach der landwirthſchaftlichen Betriebszählung vom 14 . Juni 1895 : 744839 ha

betrug , wurden 0,958 im Zwangswege veräußert . Bei den Flächen unter 3 ha beträgt die

veräußerte Geſammtfläche 0,90 / der gleichen Betriebsgröße , bei den von 3 ha wmd mehr fogar

nur 0,04 o
Das liegenſchaftliche Vermögen des Schuldners wurde in 377 Fällen ganz ,

in 99 Fällen nur zu einem Theil desſelben von der Zwangsverſteigerung betroffen .

Die Verſteigerungen ſelbſt weiſen durchweg günſtige Ergebniſſe auf , wie aus der nach⸗

folgenden Ueberſicht hervorgeht :
Brande 7 ehg i Der Erlös betrug 0/o

i Steuer⸗ Schätzungs⸗ Aa i 7 z J
Gegenſtand des Verkaufs eraga To — Spia dunſchlags aha 195

in ar

a gusi PT 2972 1857 Ai 4615 . | 248,5 98,1
ur Gelände — 125 2 252 | 201,6 101,6

Gans umb Gelände . ` 1804 _ 1109 2202 1918 | 1729 8
Im Ganzen . 4276 3091 7154 6785 " [ 2195 94,8 .

Der prozentuale Antheil des Geſammterlöſes an dem Schätzungswerth ſteht im letzten
Jahrzehnt bezüglich der Geländeverkäufe und der Verkäufe gemiſchter Beſitze an vierter Stelle

und bezüglich ber Hausverkäufe iſt er der zweitgünſtigſte in den letzten 10 Jahren ; der Durch⸗

ſchnittserlös mit 94,3è ift dagegen der höchſte des Jahrzehnts .
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Im Verhältniß zum Steueranſchlag war der Erlös bei Haus - und insbeſondere bei Ge —

ländeverkäufen bedeutend höher als im Vorjahr, dagegen ſtellt ſich der Erlös aus Verkäufen
gemiſchter Beſitze im Verhältniß zum Steueranſchlag etwas niederer als im Jahr 1899 .

Für die 10 größeren Städte wurden folgende Ziffern feſtgeſtellt :

Brand⸗ z Scha g4 Der Erlös betrug, V
ſicherunds, Ste chätzungs lag eE ST ug, 9o

f s pa Derfiherungs : Saee T aau Erlös des Steuer⸗ des Schätzungs⸗
Gegenſtand des Verkaufs anſchiag auſchlag, werth

anſchlags wrribs
in 1000 Mark |

Nie PUSTE NR INE A 2260 1524 8732 87620 |. 246,9 100,8
Nur Gelände — 14 97 100

|
714,3 103 ; 1

Haus und Gelände . . 201 172 437 398 231,4 9¹7¹

Im Ganzen . 2461 1710 4266 4260 249,1 99,9 .

Da über drei Fünftel (62,3 0/) des Geſammterlöſes und über vier Fünftel ( 81,3/ ) des Er⸗

löſes aus reinen Gebäudeverkäufen auf die 10 größeren Städte entfallen und insbeſondere für
letztere in der Regel noch günſtigere Erlöſe erzielt werden als auf dem Lande , ſo ſind die günſtigen
wirthſchaftlichen Verhältniſſe namentlich der Großſtädte bei Berechnung des Verhältniſſes des Ge—
ſammterlöſes zum Schätzungswerth ausſchlaggebend .

Die Urſachen der Zwangsverkäufe ſind in Folgendem nach den Berufsklaſſen der Schuldner
ſowie nach Haupt⸗ und Nebenurſachen geordnet dargeſtellt . Es entfielen

bei den Per⸗
a A A aE

Landwirthen eterbe⸗ ihſchaft undt ſonſtigen im Ganzen
auf

aren
|

treibenden pawehe ben Perſonen

Haupt⸗ Neben⸗Haupt⸗ Neben- ( Haupt⸗ Neben⸗Haupt⸗ Neben⸗Haupt⸗
Neben-] zu⸗

uͤrſachen | uͤrſachen
| ürſachen ürſachen uͤrſachen | fammen

J. Naturereigniſeie 4 5 —
PEAR Eni egr perege nig 5 9

II . Allgemeine Verhältniſſe . . . 11 DAR 15A I fon TSL.
|

Bge 10psi Bae 19 | 43
III . Familienverhältniſſe u. Krankheit 7 15 29 26 | 2 itis $ rete ) gyd. 4Y 82
TV. Unfreiwillige ungünſtige Ueber⸗ | |

| | |
Hami Mra iea rer 20 324 44 . — — J cee ) db 7 52

V. Freiwillige ungünſtige oder | | | |
leichtfertige Uebernahme . . ( 17 8/1083 4l faar a E a TO

VI . Verſchuldetes . unverſchuldetes |
|

Unglück beim Geſchäftsgang . . 18 O a Ai L 1 o awn aa DoT Tiy
VII . Ausbeutung der Unfähigkeit |

|

oder Nothlage durch Dritte . “ — — bè - DOr donta ae A lA wfr 2
VIII . Unmittelbares eigenes Ver⸗ BY | |

ſchulden bor DES aa ari W6 Teo e ag 56 | 14 8 5 1 159 117J276

Im Ganzen . . . 132 97813 16918 913 2 476 277759 .

Im Weiteren folgt die Häufigkeit der Urſachen im prozentualen Verhältniß für die Gruppen
und Berufsklaſſen :

Perſonen , die
Landwirthſchaft| Gewerbe- SEonſtige

Landwirthe. eibende. undGewerbe zu⸗ Saak | Im Ganzen.

Urſachen . : ;
gleid) betreiben . | |

Haupt⸗ Neben⸗( Haupt⸗ Neben⸗( Haupte Neben⸗Haupt⸗ Neben - Haupt⸗ Neben⸗ ( Zu⸗
urſachen urſachen ürſachen urſachen urſachen ſammen

%0 o | 0o | Olo o ——
L.Katurereigniſſe . . . . 1 . 7½ a en s. 0 , 1,2

II . Allgemeine Verhältniſſe . . . 4,8 2,2 | 8,1 2,3 — - Ea G 7 P Sig ' 1
III . Familienverhältniſſe u. Krankheitt 3,1 6,6 | 6,0- 54 | 7,4 R a | A 10,0
IV . Unfreiwillige ungünſtigelleber⸗ | | |

HIME e an a OA, SATR T ORE a E o T E E ODITE G
V. Freiwillige ungünſtige oder | | |

leichtfertige Uebernahme . . . 7,4 3,5 21 , 8,5 3, , — 13,3 — 16,3 6,5 | 22,8
VI. Verſchuldetes u. unverſchuldetes | |

Unglück beim Geſchäftsgang . 7,9 3,9 11,s 6,0 3, , 3 , 13,3 — | 10 , 5 , | 15,6
VII. Ausbeutung der Unfähigkeit | |

oder Nothlage dur Dritte .| — — | — Oa |
athast DEO deia ae Aa 0,3

VIII . Unmittelbares eigenes Ver⸗ | | |

ſchulden 24,0 22,717 , 11,651,9 29,0 33,4 15,8 | 86,6

Im Gangen . . . | 57,6 42,4 | 64,9 35,1 166,7 33,3 | 867 86,8 | 100,0
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Darnach ſind im Ganzen 753 urſächliche Verhältniſſe fir die Zwangsverkäufe ermittelt , und

zwar 476 Haupturſachen und 277 Nebenurſachen . Von der Geſammtzahl kommen auf Land⸗

wirthe 229 , auf Gewerbetreibende 482 , auf Landwirthſchaft - und Gewerbetreibende 27 , auf

ſonſtige Berufsthätige 15 Urſachen .

Von den Urſachen fallen 75 / auf die Gruppen ( 22,/ , VI ( 15 , /½) und VIII ( 36 , „ ) .

Das unmittelbare eigene Verſchulden , Gruppe VIII (Nachläſſigkeit , ſchlechte Wirthſchaft , Arbeitsſcheu ,

Trägheit und Trunkfucht ) , führt alljährlich am häufigſten zum Verluſt von Hab und Gut ; nach

dieſem wurden die meiſten Zwangsverkäufe verurſacht durch freiwillige ungünſtige und leichtfertige

Uebernahme von Liegenſchaften und Geſchäften ( Gruppe V) und endlich durch Unglück im Geſchäfts⸗

gang ( Gruppe VI) , letzteres zumeiſt auch durch eigene Schuld . Cin niht unerheblicher Theil ( 10,9 %/ )

entfällt auch auf ungünſtige Familienverhältniſſe , insbeſondere Krankheit .

In den folgenden Ueberſichten ſind die hauptſächlichen Ergebniſſe der in den letzten

10 Jahren über die Zwangsveräußerungen gemachten Erhebungen zun Schluſſe vergleichend

zuſammengeſtellt :
a. Im Allgemeinen .

Betroffen wurde

Betroffene der ein
Perſonen ganze Theil des

Veräußert wurde 8Ber Dao Po Ie
8 fuhe: . geſe en

Geſanmt⸗ —. Sinb . .

a Land⸗ Ueb⸗ Beſtz Veſtzes Haus lände lände ſläche Flüche angebauten

Jahre rungen ner tungen wirthe rige in Fällen |
in Fällen ha hå Fläche

1891 960 1739 362 367 593 807 153 254 283 4231561 1116 0,14

1892 925 1792 378s 355 570 757 168 245 263 417 1552 1157 0,14

1893 726 2284 475 276 450 609 117 204 216 306 850 686 0,08

1894 595 2786 - 580 | 206" 889 476 119 | 193 152 250 618 491 0,06

1895 _ 534 3231, 680, | 187 347 448 91 . 4147,163 224 745 599 0,07

1896 513 3363. . 708 | 180 . . . 833 418 95 12a. 148 . . . 281 . | 1 061 198 0,10

1897 ` 486 3597. 789 | 196 _ 290 403 83 ME M 2AL T A 611, v 0,08

1898 458 i3804 838 | 187 271 404 54 89 138 231 . 827 . 697 0,/0
|

|

Liegenſch . 1 auf
Zwangs⸗ Ein⸗ Haus⸗
veräuße⸗ woh⸗ hal⸗

1899 488 3741 801
|

161 327 378 110 131 1586 190547 . %½ 0, %6

1900 476 3698 836 | 182 344 377 99 147 146 183 460 408s %j8

Duhjdmitt OG zess 601 224 302 507 109 166 181 269 893 700 0000 .

Die veräußerte Einzelfläche
des betrug Ojo deg

an N B ERE5 na avon im ag ä rſachen derZwangsveräußerun
und über Durch⸗ Erlös . ER nach den 8 tuppen (Goupia und Rebenurſachen)

agre
She

mee
20ha fmit |

i1000 . werits 1. IT Iil . if . J . VINEE
aV

papet ,
i a

1891 595 91 4 1,63
|

10979 89,5 | 78 46 110 - 116 242 179 32 507 4

1892 578 81 5 Te 3 10180 . 87,8 | 71 59 110 129 285 195 18 444 2

1893 454 54 3 1,35 | 8545 86,2 | 37 68 119. 55 284 164. m1821 l

1894 350 41 2 ; 26 s; 8416 90,3 19 69 103 71 198 140 4 274 1

1895 335 40 T T T r e O uS UL 027103 10 . -1 Sio se

1896 815 65 5 2,105958 91½12 55 72 73 131 120 — 2277 l

1897 803 56 1 1,705326 94,7 65979 58 166 108½1 267 —:

1898 329 36 8 1,91 [ 5889 91586 15 51 72 54 137 92 250 —

1899 307 84 3 1,86 | DAIO 94a -10 22 Tp 80. 10A UOUS L ARTA F

d
1900

a
286 33 1 1,28 |

6785 94,8 D 40 e8 62 L72011 2aIRI a

O 385 53. 160750669 , 27 55 88 71 188 182 7 317 1.

b. Insbeſondere für die landwirthſchaftlichen Anweſen .

Veräußerte 1 auf | Betroffene parnarteriie De ra ar oanen Geländes Flache im ARa
i aA . pa , | a E i | An und Durch⸗ | Gangen landw.

Jahre Anweſen tungen wirthe ſtige p tan faarii | ha 933 —.
1891 418 533 206 212 E ha AMADE E
1892 409 SA8 i l 197: 212

|
337 72 2,38 | 972 0,12

1893 306 728 150 156 258 48 1,85 |
566 0,07

1894 240 de : | 116o 2g l 202 38 1,70 44608 0,05
180S aa 0 iTo 1 0 102 118 13 -Soina aAA 402 006
1896 236 1 dettal - BA

|
178 58 2,93 | 690 0,09

1897 218 10B i YTLILS I0 173 45 2,16 |
472 0,96

1898 230 D02 . PESITECHMOp 198 32 2,18 627 0,08
1899 186 1268 74 112 |

155 81 2,00 | 872 0,06

gata A8 12 % 22 Tlg 153 30 1,84 336. 0,05
i |

|
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